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MVP Entwicklungsplan

WER?
Für wen soll das MVP entwickelt werden? Hat sich durch das Prototyping 
und Testen die Zielgruppe verändert (verengt oder erweitert)?

WOFÜR?
Welche Werte sollen durch das MVP geschaffen werden? 
Zu welchen übergeordneten Zielen soll ein Beitrag geleistet werden?

WARUM?
Welches Problem wird durch das MVP gelöst? Welche Aktionen sollen 
dadurch verbessert oder vereinfacht werden? Welche Erlebnisse sollen 
durch das MVP ermöglicht werden?

WAS?
Welche Aufgaben sollen erfüllt werden? Welche Hauptfunktion lässt 
sich daraus ableiten? Welches Format ist für den Test dieser Funktion 
relevant?

Annahmen (Soll-Verhalten)
Was wollen wir lernen? Was nehmen wir an, dass das MVP erreicht?

Datengrundlage (Ist-Verhalten)
Wie messen wir die Resultate des MVP? Wann wissen wir, dass sie 
erreicht wurden?

Ressourcen
Was sind die Kosten und der Zeitplan für das MVP? Welche Expertise 
brauchen wir für die Erstellung des MVP?

MVP Grundlagen

funktional

betriebsfähig

zweckmäßig

wünschenswert

Maximal Verwendbares Produkt/Prozess

Minimal Verwendbares Produkt/Prozess
Zum Funktions-Prototyp 

Wünschenswert: Was könnte verbessert werden? 

Zweckmäßig: Was sollte ausgebaut werden? 

Betriebsfähig: In welchem Zustand ist eine erste reale 
Verwendung möglich? Wegweiser für die Formgebung. 

Funktional: Was muss das Produkt/der Prozess auf 
jeden Fall können, um die Annahmen zu be- oder 
widerlegen? Wegweiser für die Kernfunktion.

Vom Konzept-Prototyp
Grundlagen für die 
Weiterentwicklung:
Welche Aspekte sind auf 
jeden Fall einzubeziehen 
und zu vertiefen? 
 

Neue Testhypothesen:
Welche Annahmen sollen 
in einer neuen Testsitua-
tion untersucht werden?

Phase 5 Erproben – 5. Nutzen validieren – MVP-Canvas 
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